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Danach will ich euch von Leuten berichten, die Her-
mafrodita heißen, und die sind Mann und Frau zu
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Auf  der Insel da sind Leute, die haben schmutzige, 
große Lippen und decken damit ihre Gesichter zu, 
wenn sie in der Sonne liegen 206 

In dem Land da sind Männer, die haben Haare an dem 
Bart wie die Katzen, und es sind lange Haare 207 

Hier will ich von Schafen berichten, die sind zweimal so 
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richten und von dem höchsten Berg, der in der Wel t  
ist 232 

Von dem Königreich Georgia, das im Westen be
ginnt 233 

In dem Land sind Bäume, die tragen ein Tier, das hat 
Fleisch und Blut und gleicht in der Wolle einem 
Lämmchen; und die Leute essen das Obst und das 
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W e n n  die Leute jemanden im Zorn ansehen, dann muß 
er sterben 254 

Hier  will ich euch von dem irdischen Paradies berich
ten, so wie man mir auch davon erzählt hat 255 

Von einer Insel in  dem Land des Priesters Johann will 
ich euch auch berichten 257 
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ten; diese liegt auch in dem Land des Priesters Jo
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Von einer Insel, da essen die Leute weder Hasen noch 
Enten noch Hühner 258 

Von Leuten, die überall behaart sind, außer unter den 
Augen und an den Händen 259 

Danach will ich euch von großen Nüssen berichten, die 
in diesem Land sind 260 

Da  ist eine Insel, die ist voller Gold und Edelsteine; das 
bewachen die Ameisen und lassen niemanden daran 
kommen 261 

Hier  will ich euch von einem großen Gebirge und von 
einer Finsternis berichten 262 

In dem Land ist es Brauch, daß man, wenn j emand stirbt, 
ihm den Kopf abschlagen läßt und den Leichnam in 
Stücke hackt und ihn  den Vögeln gibt 263 

Hier will ich euch von einem reichen Mann berich
ten, der weder Herzog noch Graf, aber doch mächtig 
ist 264 

Von einer guten Insel 265 
Von zwei guten Inseln 267 


